
Liebe Leserin, lieber Leser: 
Wenn man Sie heute fragen  
würde, warum Jesus Chistus  
am Kreuz sterben musste,  
was wäre Ihre Antwort? Nach-
folgend eine Geschichte, die 
Ihnen helfen wird, die richtige 
Antwort zu finden.

Der  fromme Bäcker
Ein Bäcker wurde einmal von 
einer Kundin gefragt, wie es ihm 
bei seinem neuen Chef gefal-
le. «Ach, ganz gut», erwider-
te er, «nur flucht mir der Mann 
zu viel.» «Dann sind Sie wohl  
fromm und kommen sicher 
in den Himmel», antwortete 
die Frau. – «Davon bin ich fest  
überzeugt.» – «Woher wissen 
Sie das denn?», fragte sie wei-
ter. «Weil ich evangelisch bin»,  

Kommen  
alle in den 
Himmel?

war die Antwort. Zu seiner Ver-
wun derung war die Frau ande-
rer  Meinung: «Ganz ohne wei-
teres kommen Evangelische 
ebenso wenig in den Himmel 
wie Katholische. Wissen Sie, wer 
allein Zugang in den Himmel 
hat? – Menschen, die erkannt 
haben, dass sie Sünder sind, die 
das vor Gott bekannt und den 
Herrn Jesus im Glauben als Ret-
ter angenommen haben.» Das 
Gespräch wurde dem Bäcker 
peinlich, und er entschuldigte  
sich mit der Ausrede, dass er  
noch viele Kunden bedienen 
müsse.

Jahre später 
betrat ein Mann die Werkstatt 
eines Fahrradhändlers, um einen 
Reifen flicken zu lassen. Als der 

Händler hörte, dass der Mann 
aus dem Dorf X sei, erkundig-
te er sich nach einer Frau, die 
er früher als Bäcker einmal mit 
Backwaren beliefert hatte. «Das 
ist meine Frau», sagte der Frem-
de lächelnd. Nachdem der Fahr-
radhändler sich von seinem 
Staunen erholt hatte, meinte er: 
«Dann sagen Sie bitte Ihrer Frau, 
dass der Bäcker von damals doch 
in den Himmel kommt – nicht 
weil er evangelisch ist, sondern 
weil er als verlorener Sünder 
zum Herrn Jesus gekommen ist 
und ihn im Glauben als seinen 
Er retter angenommen hat.»

Was hätten Sie  
geantwortet,
wenn man Sie nach dem Himmel 
gefragt hätte? Hätten Sie nicht 

auch gesagt: «Ich bin katholisch, 
evangelisch, gläubig oder reli-
giös?» Wie viele Menschen trös-
ten sich doch mit ihrem Glauben, 
mit ihrer Kirchenzugehörigkeit, 
mit ihrer Frömmigkeit, mit ihrer 
Taufe oder Religiosität. Oh, das 
gibt ein böses Erwachen am 
jüngsten Tag. Bitte bedenken  
Sie doch, dass Ihnen nur Jesus 
Ihre Sünden und Fehler abneh-
men kann. Darum heisst es in 
Jesaja 53,6: «Wir alle gingen in  
die Irre wie Schafe, jeder wand­
te sich auf seinen Weg. Aber  
der Herr warf unser aller Schuld 
auf ihn.» 
Können Sie Gott aufrichtig dafür  
danken? Dann gilt diese Zusage 
auch für Sie – sonst nicht!

Hans-Dieter Pfleiderer

«Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht 
hinausstossen.»
Johannesevangelium 6,37 



Jesus Christus spricht: «Wenn 
je mand nicht von Neuem gebo­
ren wird, kann er das Reich 
 Gottes nicht sehen.» Johannes­
evan gelium 3,3 
Die Wiedergeburt ist der Punkt, 
an dem sich das Christentum 
von allen Religionen unterschei-
det. Jede Religion sagt den Men-
schen auf eine unterschiedliche 
Art: Du musst gut werden! Tue 
Gutes und du kommst in den 
Himmel. Dem gegenüber sagt 
Jesus Christus: Du bist verdor-
ben und kannst nichts Gutes tun, 
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bevor du nicht wiedergeboren 
bist. Diese Wiedergeburt schenkt 
Gott allen Menschen, die sich in 
aufrichtiger Reue zu Jesus Chris-
tus wenden, ihre Sünden beken-
nen und glauben, dass er durch 
seinen Tod am Kreuz und seine 
Auferstehung alle Sünden ver-
geben kann. Gott schenkt allen 
Menschen, die zu Jesus kommen, 
diese Vergebung. Denn er ver-
spricht: «Wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht hinaus stossen.» 
Johannesevangelium 6,37
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Glaubensfragen? 
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– Neues Testament 
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Gott segne Sie! 


